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Ben hatte Mühe sich wach zu
halten. Warme, stickige
Luft blies in den Innenraum des Taxis und eine fast unerträgliche
Müdigkeit legte sich wie ein Schleier lähmend über seine Gedanken.
Es war bereits spät am Abend und starker Regen prasselte laut auf
die Windschutzscheibe des Taxis. Draußen herrschte tiefe
Dunkelheit, lediglich hier und da durchbrachen ein paar weit
entfernte Lichter die Schwärze und zeigten Zeichen von Zivilisation
am Rande der wenig befahrenen Landstraße .



Es war eine knappe halbe
Stunde her gewesen, dass sie die Grenze der leuchtenden Großstadt
hinter sich gelassen hatten und Ben hatte seit der Abfahrt am
Flughafen kein Wort mit dem Fahrer gewechselt. Ihm stand der Kopf
an diesem Abend nicht nach Smalltalk und er wischte teilnahmslos
über das leuchtende Display seines Smartphones durch ein paar Mails
und belanglose Nachrichten. Währenddessen fuhr das Taxi in eine
Allee aus Bäumen und niedrigen Straßenlaternen, welche in immer
regelmäßigeren Abständen den Fahrgastraum erhellten.



Ben lenkte seine
Aufmerksamkeit auf den Weg vor ihnen und blinzelte in die
Straßeneinmündungen und Nebenstraßen an denen sie vorbei kamen. Er
deutete mit seiner Hand vage auf einen Punkt in der Dunkelheit vor
ihnen.



»Bitte halten Sie dort
hinten, vor dem niedrigen Haus auf der rechten Seite.«



Die Bremsen gaben ein
quietschendes Geräusch von sich, als das Taxi vor einem modernen
Gebäude auf der nassen Straße zum Stehen kam. Ein heftiger Wind
wehte über die menschenleere Straße und der Regen peitschte in Böen
an die Scheiben des Taxis.



Der Fahrer stieg hastig
aus, ohne den Motor auszustellen und eilte zum Kofferraum. Ben
öffnete die Beifahrertür und setzte einen großen Schritt über eine
Pfütze im Rinnstein hinweg auf den Gehweg. Dicke Tropfen prasselten
kalt auf seinen Körper, während er einen schnellen Blick in die
Umgebung warf.



Die breite Straße endete
links und rechts an einigen minimalistisch dekorierten Vorgärten.
Kahlstämmige Sträucher inmitten von Bruchsteinwüsten, die hier und
da unterbrochen waren von kleinen Solarspots in dessen diffusen
Licht Regentropfen tanzten. Inmitten der hohen Townhouses mit ihren
glamourösen Glasfassaden und hohen Betonwänden standen vereinzelt
etwas niedrigere, fast rustikal anmutende Bungalows – einer davon
war sein Ziel.



Ben warf die Beifahrertür
ins Schloß und schlenderte zum Heck des Taxis. Aus seiner
Hosentasche nestelte er einige Geldscheine und versuchte sie
möglichst diskret abzuzählen. Neben dem Taxi wartete bereits sein
großer dunkler Rolltrolley über dessen ausgezogenen Teleskopgriff
eine kleine braune Ledertasche hing.
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